
Ratschläge	für	Bewertungstexte	
	
Ergänzend	zu	den	ausführlichen	Hinweisen	in	der	Thaliathek-Broschüre		
(S.	26-29)	beachten	Sie	bitte	folgende	Ratschläge:	
	

• Ihre	 Kurzbewertung	 soll	 Ihre	 persönliche	 Meinung	 zum	 Ausdruck	
bringen	 und	 Ihre	 Musenbewertung	 begründen.	 Sie	 soll	 keine	
Inhaltswiedergabe	darstellen.	
	

• Seien	Sie	sorgfältig.	Rechtschreib-	und	Zeichensetzungsfehler	fallen	
auf	Sie	als	BuchhändlerIn	zurück.	

	
• Orientieren	Sie	sich	an	realen	Beratungsgesprächen	in	der	Filiale.	

	
• Fragen	Sie	 sich	abschließend:	Würden	Sie	das	Buch	aufgrund	 Ihrer	

Bewertung	selbst	in	die	Hand	nehmen?	

	
	
	
	
Kurz-	 und	 Langbewertungen	 unterscheiden	 sich	 nicht	 in	 ihrem	 Status.	 So	
werden	Langbewertungen	genauso	auf	der	Artikeldetailseite	ausgespielt	wie	
Kurzbewertungen.	 LieblingsbuchhändlerInnen	 können	 Lang-	 genauso	 wie	
Kurzbewertungen	als	Push-Nachricht	verschicken.	Einzige	Unterscheidung	ist	
der	mögliche	Umfang	des	jeweiligen	Textes.	Generell	gilt:	Haben	Sie	mehr	zu	
sagen	als	180	Zeichen,	schreiben	Sie	lieber	eine	Langbewertung,	als	dass	die	
Rechtschreibung,	Zeichensetzung	oder	Lesbarkeit	darunter	leidet.	Auch	185	
Zeichen	sind	eine	Langbewertung!	
	
Achtung!	 Anders	 als	 in	 der	 Broschüre	 beschrieben,	 beziehen	 sich	
Langbewertungen	nicht	mehr	nur	auf	eine	einzelne	Ausgabe,	sondern	auf	alle	
Ausgaben	 eines	 Titels.	 	 Wollen	 Sie	 in	 Ihrer	 Bewertung	 Bezug	 auf	 eine	
bestimmte	Ausgabe	nehmen,	erwähnen	Sie	diese	bitte	explizit.	

Beispiel-Bewertungen	
	
	
	
	


